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Verkehrspolitik/ Trafikpolitik: 
Die Erwachsenen sind die Vorbilder der Kinder.  
Bei Ausflügen, Spaziergängen tragen alle Kinder und Erwachsenen Verkehrswesten im Straßenverkehr. 
Die Telefonliste der Eltern, Pflaster, Wasser und ein Handy werden immer mitgeführt.  
Wir tragen keine Verkehrswesten, wenn der Bus uns direkt am Ziel absetzt. (z.B. Turnen und Schwimmen) 
Vor dem Ausflug wird an Hand der Anwesenheitsliste festgestellt, wie viele Kinder da sin.  
Die Kinder werden vor und zwischendurch gezählt. Ebenfalls vor und nach der Busfahrt.  

Kleinkinder: 
Alle Kinder tragen eine Verkehrsweste. Die Kinder, die nicht im Wagen gefahren werden, fassen am Wagen 
an oder einen Erwachsenen an der Hand und gehen nicht an der Verkehrsseite.   

An der Straße: 
Die geltenden Verkehrsregeln werden eingehalten und unterwegs von den Erwachsenen erklärt.  

 Wir gehen jeweils zu zweit, und die Erwachsenen verteilen sich Vorne und hinten (bzw. Mitte).  

 Der hintere Erwachsene trägt die Hauptverantwortung.  

 Die Kinder werden nach Verantwortungsbewusstsein in die Reihe eingeteilt.  

 Die Gruppe bleibt zusammen.  

 Die Umsetzung von wichtigen Verkehrsregeln wird von den Erwachsenen zur Verdeutlichung verbal 
begleitet. 

  Beim Überqueren von Straßen, wartet der Vordere Erwachsene, bis alle Kinder in einer Reihe hinter 
einander stehen, damit alle schnell hintereinander die Straße überqueren können.  

 Auf Landstraßen immer auf der linken Seite gehen. 

Bei Busfahrten: 
Warten wir auf einen Bus, gibt es „Kindergrenzen“, die Kinder nicht überschreiten dürfen, damit sie nicht 
zu nahe an die Straße geraten.  

 Erst wenn der Bus hält, werden die Kinder zum Bus geführt.  

 1 Erwachsener geht als erster zum Bus, danach folgen die Kinder und zuletzt wieder ein Erwachsener.  

 Alle Kinder werden nochmal im Bus gezählt.   

 Alle Kinder haben einen eigenen Sitzplatz und sind angeschnallt.  

 Kinder dürfen sich erst abschnallen, wenn der Bus steht.  

 1 Erwachsener steigt zuerst aus dem Bus aus, um die Kinder entgegen zu nehmen.  

 Erst wenn der Bus abgefahren ist, gehen wir weiter.   

Fahren in Privatautos: 

 Nur in Ausnahmefällen und in Absprache mit dem Abteilungsleitung und Unterschrift der Eltern.  

 Die Kinder sind mit altersgerechten Kindersitzen angeschnallt. 
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